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MITGLIEDERVERSAMMLUNG IN KÜRZE 

Aus aktuellem Anlass gibt es im März ausnahmsweise 

mal zwei Newsletter: 

Bei der Mitgliederversammlung am 13.03.2024 gab es einige wich-

tige Entscheidungen, die Sie unbedingt kennen sollten. 

1. Ab September 2024 beginnen die Tables rondes immer 

um 18.30 Uhr. Hintergrund war ein Antrag, der den meis-

ten Teilnehmenden wohl aus der Seele gesprochen hat.  

2. Auch die Mitgliederversammlungen beginnen künftig um 

18.30 Uhr. 

3. Der Jahresbeitrag wird von 35 auf 45 Euro für Einzelper-

sonen und von 45 auf 55 Euro für Paare angehoben. 

Dies vor dem Hintergrund, dass es seit Gründung der 

DFG keine Beitragsanhebung gab. Mit der Beitragsan-

passung wollen wir uns auch mehr Spielraum schaffen, 

um mehr für Kultur und Austausch zu tun und auch mal 

einen Redner oder Vortragenden bezahlen zu können. 

Als kleiner Verein müssen wir unsere Mittel nicht zwin-

gend nach zwei Jahren satzungsgebunden ausgeben. 

4. Mehr zur Versammlung erfahren Sie bald durch das aus-

führliche Protokoll. 

Europawahl 

Gehen Sie bei der Europawahl unbedingt wählen. Die Teilnahme ist 

wichtiger denn je, um die Demokratie zu erhalten!  

Buchanregungen 

Marie des Brebis: Der reiche Klang des einfachen Lebens. Eine 

Biografie  

Marie des Brebis hat das Leben einer einfachen Frau gelebt, 

geprägt von der Sorge um ihre Familie, um Haus, Hof und Tiere, 

unter den harten Bedingungen auf dem Lande im Frankreich 

des frühen 20. Jahrhunderts. Ihre Geschichte, aufgezeichnet 

von dem französischen Bestsellerautor Christian Signol, lässt uns 

staunen, wie reich dieses Leben war, getragen von Weisheit 

und Vertrauen und einem Gespür für das, was hinter und in 

den alltäglichen Dingen des Daseins webt. Inmitten einer 

traumhaften Landschaft, an der Grenze zur Dordogne, wurde 

Marie des Brebis als Säugling von einem Schäfer unter einem 

Wacholderbusch gefunden. Die Natur war von Anfang an ihr 

Lehrmeister, der sie in die Weisheiten des Lebens einweihte. 

Voller Hingabe hat Marie für ihr kleines Glück gearbeitet. Und 

obwohl sie manch schwere Zeit überstehen musste, hat sie das 

Vertrauen in das Schicksal und in einen Sinn auch der schwe-

ren Erfahrungen des Lebens nie verloren. 

Mehr: Marie des Brebis: Der reiche Klang des einfachen Lebens. Eine 

Biografie : Signol, Christian, Tramm, Corinna: Amazon.de: Bücher 

 

Besuchstipp 

Arp Museum Bahnhof Rolandseck 

Als eines der schönsten Kunstmuseen im 

Rheinland besticht das Arp Museum Bahn-

hof Rolandseck in Remagen durch seine 

einzigartige Architektur. Bestehend aus 

dem klassizistischen Bahnhofsgebäude des 

19. Jahrhunderts und dem hellen Neubau 

von Architekt Richard Meier, bietet der Bau 

einen wunderbaren Ausblick auf den Rhein 

und das Siebengebirge. Auf vier Ausstel-

lungsebenen präsentiert das Haus Kunst-

werke vom Mittelalter bis in die Gegenwart. 

Im Zentrum steht die Kunst der Namenspat-

rone Hans Arp und Sophie Taeuber-Arp, 

die zu den bedeutendsten Künstlerpaaren 

des 20. Jahrhunderts zählen. Hinzu kommen 

Sonderausstellungen zeitgenössischer 

Künstler sowie hochkarätige Gemälde von 

den Alten Meistern bis zum Impressionis-

mus aus der Sammlung Rau für UNICEF. 

Lesungen und Konzerte sowie ein Vermitt-

lungsangebot komplettieren das Programm. 

Mehr: https://arpmuseum.org Quelle: Museumsportal Rhein-

land-Pfalz: Arp Museum Bahnhof Rolandseck (museumspor-

tal-rlp.de) 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer!!! 

Damit wir niemanden vergessen, möchten 
wir uns wieder „öffentlich“ bei allen           
bedanken, die Tipps und Anregungen zur 
Gestaltung der Inhalte unseres Newsletters        
liefern! 

TABLE RONDE – MUSEUMSFÜHRUNG 

DER NÄCHSTE TABLE RONDE FINDET AM 

09.04.2024 UM 19.30 UHR, WIE GEWOHNT, 

IN DER VILLA WUPPERMANN STATT. 

Am Sonntag 9.6. um 14 Uhr findet eine 

Führung der Ausstellung 1863, Paris, 1874:     

Revolution in der Kunst im Wallraf-Richartz-  

Museum in Köln statt. Anmeldung bei  Elke    

Börner 02174/8914030 

Aktuelle Informationen mit Terminen gibt es auch auf 

unserer Homepage (www.dfg-leverkusen.de). 
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